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Der Corporate-Bond-Markt 2013
Unterschiedliche Entwicklungen in den Segmenten
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Sie wollen hoch hinaus – 

wir sorgen für eine sichere Basis.

Wir bieten Ihnen ein Team erfahrener Rechtsexperten, die sich auf Kapitalmarkt-

transaktionen wie Börsengänge, Secondary Placements, Platzierung von Anleihen, 

öffentliche Übernahmen sowie auf die laufende kapitalmarktrechtliche Beratung 

einschließlich der Betreuung von Hauptversammlungen börsennotierter Gesellschaften 

spezialisiert haben. Eine Expertise, die sich schon seit über zehn Jahren für unsere 

Mandanten auszahlt. www.heuking.de | kapitalmarktrecht@heuking.de

Frankfurt ·   T +49 69 975 61-0 · frankfurt@heuking.de

Düsseldorf ·  T +49 211 600 55-00 · duesseldorf@heuking.de

Hamburg ·   T +49 40 35 52 80-0 · hamburg@heuking.de

Köln ·   T +49 221 20 52-0 · koeln@heuking.de

München ·   T +49 89 540 31-0 · muenchen@heuking.de

Zürich ·  T +41 44 200 71-00 · zuerich@heuking.ch

Berlin ·  T +49 30 88 00 97-0 · berlin@heuking.de

Brüssel ·  T +32 2 646 20-00 · brussels@heuking.de

Chemnitz ·   T +49 371 38 203-0 · chemnitz@heuking.de
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